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Einem besonderen Staatsdenker gewidmet

die Otto Kirchheimer-Edition

zösischen und ameri kanischen Exils sowie der Gründungs- und Etablierungsphase der 
beiden nach 1945 neu entstehenden deutschen Teilstaaten wider.

Band 6: 
Politische Analysen für das OSS und 
Department of State
Herausgegeben von Henning Hochstein und 
Frank Schale
2020, ca. 550 S., geb., 59,– €
ISBN 978-3-8487-4736-8
Erscheint ca. Dezember 2020

Band 5: 
Politische Systeme im Nachkriegseuropa
Herausgegeben von Hubertus Buchstein und 
Moritz Langfeldt
2020, ca. 785 S., geb., 59,– €
ISBN 978-3-8487-4735-1
Erscheint ca. März 2020

Band 4: 
Politische Justiz und Wandel 
der Rechtsstaatlichkeit
Herausgegeben von Lisa Klingsporn, Merete Peetz 
und Christiane Wilke
2019, 940 S., geb., 59,– €
ISBN 978-3-8487-4734-4

Band 3: 
Kriminologische Schriften
Herausgegeben von Hubertus Buchstein und 
Lisa Klingsporn
2019, 472 S., geb., 59,– €
ISBN 978-3-8487-4733-7

Band 2: 
Faschismus, Demokratie und Kapitalismus
Herausgegeben von Hubertus Buchstein und 
Henning Hochstein
2018, 575 S., geb., 59,– €
ISBN 978-3-8487-4732-0

Band 1: 
Recht und Politik in der Weimarer Republik
Herausgegeben und 
eingeleitet von Hubertus Buchstein
2017, 572 S., geb., 59,– €
ISBN 978-3-8487-3928-8

Otto Kirchheimer – Gesammelte Schriften 

Bestellen Sie im Buchhandel oder versandkostenfrei online 
unter nomos-shop.de
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

eLibrary
Nomos

www.nomos-elibrary.de

Herausgegeben von Helmut K. Anheier, Reinhard Blomert,  
Ulrich Bröckling, Hubertus Buchstein, Roland Czada, Anna Geis,  
Dorothea Kübler, Bernd Ladwig, Philipp Lepenies, Philip Manow,  

Steffen Mau, Frank Nullmeier, Axel Paul, Friedbert W. Rüb,  
Martin Saar, Dagmar Simon, Michael Zürn

Jürgen Habermas: Moralischer Universalismus in Zei-
ten politischer Regression n Karsten Schubert: »Political 
Correctness« als Sklavenmoral? n Dirk Jörke und Oliver 
Nachtwey: Was wir sagen und was wir nicht sagen. Eine 
Erwiderung auf Silke van Dyk und Stefanie Graefe n 
Carsten Nickel: Populismus, Politikwissenschaft und 
die Zukunft der Sozialdemokratie n Floris Biskamp: 
Kein Kommunitarismus, nirgends. Replik auf Carsten 
Nickel n Michael Hartmann: Die Kosmopoliten als Pro-
fiteure des Nationalstaats und seiner Institutionen n 
Mara Simon, Naika Foroutan und Frank Kalter: Über 
die Notwendigkeit, einen Schritt nach dem anderen zu 
machen. Replik auf René Wolfsteller und Jonas Rädel n 
Lisa Suckert: Wirtschaftstraditionen und ökonomische 

Identität im Zuge der Brexit-Kampagne

LEVIATHAN
Berliner Zeitschrift für Sozialwissenschaft

48. Jahrgang 2020 • Heft 1

LE
V

IA
TH

A
N

1/
20

20

Nomos
https://doi.org/10.5771/0340-0425-2020-1-1 - Generiert durch IP 216.73.217.60, am 03.05.2026, 12:36:07. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte

Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F0340-0425-2020-1-1


Leviathan

Jahrgang 48 · Heft 1 · 2020

Inhaltsübersicht

Zu diesem Heft – Anerkennung und Identität in Zeiten des Rechtspopulismus II ....... 3

Jürgen Habermas
Moralischer Universalismus in Zeiten politischer Regression
Jürgen Habermas im Gespräch über die Gegenwart und sein Lebenswerk ................ 7

Positionen, Begriffe, Debatten

Karsten Schubert
»Political Correctness« als Sklavenmoral? Zur politischen Theorie der
Privilegienkritik ......................................................................................... 29

Dirk Jörke und Oliver Nachtwey
Was wir sagen und was wir nicht sagen. Eine Erwiderung auf Silke van Dyk und
Stefanie Graefe .......................................................................................... 52

Carsten Nickel
Populismus, Politikwissenschaft und die Zukunft der Sozialdemokratie .................. 59

Floris Biskamp
Kein Kommunitarismus, nirgends
Eine Retraditionalisierung wird die Sozialdemokratie nicht retten. Replik auf Carsten
Nickel ..................................................................................................... 70

Michael Hartmann
Die Kosmopoliten als Profiteure des Nationalstaats und seiner Institutionen
Zu den ökonomischen Voraussetzungen kosmopolitischer Einstellungen ................. 90

Mara Simon, Naika Foroutan und Frank Kalter
Über die Notwendigkeit, einen Schritt nach dem anderen zu machen – auch in der
sozialwissenschaftlichen Identitäts- und Einstellungsforschung
Replik auf René Wolfsteller und Jonas Rädel .................................................... 112

Aufsätze

Lisa Suckert
»Return to what we were«
Wirtschaftstraditionen und ökonomische Identität im Zuge der Brexit-Kampagne ..... 119

1

https://doi.org/10.5771/0340-0425-2020-1-1 - Generiert durch IP 216.73.217.60, am 03.05.2026, 12:36:07. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F0340-0425-2020-1-1


https://doi.org/10.5771/0340-0425-2020-1-1 - Generiert durch IP 216.73.217.60, am 03.05.2026, 12:36:07. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F0340-0425-2020-1-1

